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Um Einzelzähne im Oberkiefer-Seitenzahnbereich durch Implantate ersetzen zu können, muss
aufgrund der Resorption des Alveolarknochens nach Zahnextraktion häufig eine Augmentation des
Alveolarkamms unter Einbeziehung von Anteilen der Kieferhöhle vorgenommen werden. Gegenstand
dieser Studie ist die Vorstellung einer Technik zur lokalisierten Sinusbodenelevation mittels
autologem Knochen im einzeitigen Verfahren. Zusätzlich wurden Dimensionsveränderungen im
Bereich der Transplantate 2 Jahre nach Abschluss der Behandlung radiologisch nachuntersucht.
Schlussfolgerung: Die lokalisierte Sinusbodenelevation mit gleichzeitigem Knochenaufbau und
Einzelzahnersatz stellen eine Behandlungsmethode dar, die zu vorhersehbaren Ergebnissen führt,
auch wenn 2 Jahre nach Abschluss der Therapie ein gewisser Verlust an Knochenvolumen im
Bereich des Implantates erkennbar war.
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